
AUSBILDUNGSNACHWEIS
Berufsausbildung zur/zum Operationstechnischen Angestellten

 Richtlinien für das Führen eines Ausbildungsnachweises
Ein schriftlicher Ausbildungsnachweis ist entsprechend der Verordnung der Berufsausbildung 
(Ausbildungsordnung §6) zu führen.  So wird der sachliche und zeitliche Ablauf der Ausbildung 
dokumentiert. Grundlage hierfür ist der Ausbildungsrahmenplan. 

Der schriftliche Ausbildungsnachweis ist gleichermaßen sinnvoll für Ausbilder und Auszubildende. Das 
Schreiben der Berichte dient der Überprüfung der eigenen Lernfortschritte und zur Lernerfolgskontrolle. 
Gemäß Berufsbildungsgesetz § 43 Abs. 1 Ziff. 2 ist der vollständig ausgefüllte Ausbildungsnachweis 
Zulassungsvoraussetzung für die Abschlussprüfung. 

 Aufbau Ausbildungsplan und Ausbildungsnachweis
1. Der Ausbildungsplan und der dazugehörige Ausbildungsnachweis sind zeitlich sortiert, welche 

Themen Sie während der gesamten Ausbildungszeit (Komplex A), vor (Komplex B) oder nach (Komplex C) 
der Zwischenprüfung bearbeiten sollen. Ansonsten können einzelne Berichte in beliebiger Reihenfolge 
erarbeitet werden. 

2. Die dazugehörige sachliche Sortierung ist durch nummerische Überschriften mit den dazugehörigen 
Ausbildungsinhalten und Lernzielen (LZ) entsprechend dem Ausbildungsrahmenplan für Operations-  
technische Angestellte gekennzeichnet.

 Anleitung
1. Die zu vermittelnden Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten sollen den Praxistätigkeiten an die
   jeweilige Fachrichtung angepasst und als Bericht in einfacher Schriftform aufgezeichnet werden. 
   Dabei ist es egal, ob Sie handschriftlich oder am PC schreiben. Zusätzliche Seiten wie z.B. Formulare oder 
   Fotos können hinzugefügt werden.

2. Zum Auffinden der Lernziele im Ausbildungsnachweis orientieren Sie sich am Besten im Ausbildungsplan 

3. Jeder Bericht muss dem Ausbilder vorgelegt werden.  Denken Sie an die Unterschrift vom Ihrem Ausbilder 
 und Ihnen persönlich.  

3. Im Ausbildungsnachweis haben wir Ihnen einen Vorschlag für einen Praxisbericht angefertigt. 
    Themen der Berufsschule werden nicht dokumentiert. 

 Ausbildungsinhalte der Überbetrieblichen Ausbildung
1. Die in Krankenhäusern nur schwer oder gar nicht vermittelten Inhalte werden in der Überbetrieblichen

Ausbildung (ÜBA) erworben. 

2. Können die im Ausbildungsplan geforderten Lernziele nicht gänzlich im Ausbildungsbetrieb vermittelt 
werden, so kann gezielt auf die Inhalte der Überbetrieblichen Ausbildung eingegangen werden.
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Allgemeine Angaben:

Name der Auszubildenden/
des Auszubildenden _________________________________________________________

Vorname _________________________________________________________

Geburtsdatum _________________________________________________________

Anschrift _________________________________________________________

_________________________________________________________

Name der ärztlichen Ausbilderin/
des ärztlichen Ausbilders _________________________________________________________

Krankenhausanschrift _________________________________________________________

_________________________________________________________

Fachgebiet _________________________________________________________

Beginn der Ausbildung ___________________________

Ende der Ausbildung ___________________________

                                                                                                                                                         

Bei Ausbildungsbetriebswechsel auszufüllen:

Name der ärztlichen Ausbilderin/
des ärztlichen Ausbilders _________________________________________________________

Krankenhausanschrift _________________________________________________________

_________________________________________________________

Fachgebiet _________________________________________________________

Beginn der Ausbildung ___________________________

Ende der Ausbildung ___________________________
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Ausbildungsplan Ausbildungsberuf Operationstechnische/r Angestellte/r
A – Während der gesamten Ausbildungsdauer – 1. bis 36. Ausbildungsmonat

       Ausbildungskomplex A

Positio
n

Ausbildungsinhalte und Lernziele (LZ) wurde vermittelt vom … bis ...
Unterschrift

Ausbilder/-in

1 Berufsbildung, Arbeits- und Tarifrecht

a) LZ Bedeutung des Ausbildungsvertrages, insbesondere Abschluss, Dauer und 
Beendigung erklären

b) LZ gegenseitige Rechte und Pflichten aus dem Ausbildungsvertrag nennen 

c) LZ Möglichkeiten der beruflichen Fortbildung nennen

d) LZ wesentliche Teile des Arbeitsvertrages nennen

e) LZ wesentliche Bestimmungen der für den ausbildenden Betrieb geltenden 
Tarifverträge nennen

2 Aufbau und Organisation des Ausbildungsbetriebes und seine Stellung im 
Gesundheitswesen

a) LZ Struktur, Aufgaben und Funktionsbereiche des ausbildenden Betriebes erläutern

b) LZ Grundfunktionen des ausbildenden Betriebes sowie die besonderen Aufgaben 
eines medizinischen Dienstleistungsberufes aufzeigen und erklären

c) LZ Beziehungen des ausbildenden Betriebes und seiner Beschäftigten zu 
Wirtschaftsorganisationen, Berufsvertretungen und Gewerkschaften nennen

d) LZ Grundlagen, Aufgaben und Arbeitsweise der betriebsverfassungs- oder 
personalvertretungsrechtlichen Organe des ausbildenden Betriebes beschreiben

3 Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit

a) LZ Gefährdung von Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz feststellen und 
Maßnahmen zu ihrer Vermeidung ergreifen

b) LZ berufsbezogene Arbeitsschutz- und Unfallverhütungsvorschriften anwenden

c) LZ Verhaltensweisen bei Unfällen beschreiben sowie erste Maßnahmen einleiten

d) LZ Vorschriften des vorbeugenden Brandschutzes anwenden; Verhaltensweisen bei 
Bränden beschreiben und Maßnahmen zur Brandbekämpfung ergreifen



A – Während der gesamten Ausbildungsdauer – 1. bis 36. Ausbildungsmonat

       Ausbildungskomplex A

Positio
n

Ausbildungsinhalte und Lernziele (LZ) wurde vermittelt vom …
bis ...

Unterschrift
Ausbilder/-in

4 Umweltschutz
Zur Vermeidung betriebsbedingter Umweltbelastungen im beruflichen Einwirkungs-bereich 
beitragen, insbesondere

i) LZ Mögliche Umweltbelastungen durch den Ausbildungsbetrieb und seinen Beitrag zum 
Umweltschutz an Beispielen erklären

j) LZ Für den Ausbildungsbetrieb geltende Regelungen des Umweltschutzes anwenden

k) LZ Möglichkeiten der wirtschaftlichen und umweltschonenden Energie- und 
Materialverwendung nutzen

l) LZ Abfälle vermeiden; Stoffe und Materialien einer umweltschonenden Entsorgung zuführen

B – Vor der Zwischenprüfung – 1. bis 18. Ausbildungsmonat

      Ausbildungskomplex B – Absatz 1 – innerhalb 1 bis 3 Wochen

Positio
n

Ausbildungsinhalte und Lernziele (LZ) wurde vermittelt vom …
bis ...

Unterschrift
Ausbilder/-in

6 Berufsbezogene Rechtsvorschriften, Normen und technische Unterlagen

q) LZ Berufsbezogene Rechtsvorschriften anwenden

r) LZ Normen, technische Richtlinien, Sicherheitsregeln, Merkblätter, Handbücher, 
Montageanleitungen sowie Betriebs- und Arbeitsanweisungen anwenden

s) LZ Rechtliche Grenzen für das selbstständige Handeln beachten

t) LZ Schweigepflicht einhalten

u) LZ Rechtliche und vertragliche Grundlagen von Behandlungsvereinbarungen bei gesetzlich 
Versicherten und Privatpatienten erläutern und beachten

10.3 Notfallsituationen

hhh) LZ Erste-Hilfe-Maßnahmen beherrschen

iii) LZ Bei Notfällen im klinischen Bereich mitwirken



B – Vor der Zwischenprüfung – 1. bis 18. Ausbildungsmonat

      Ausbildungskomplex B – Absatz 1 – innerhalb 1 bis 3 Wochen

Positio
n

Ausbildungsinhalte und Lernziele (LZ) wurde vermittelt vom … bis ...
Unterschrift

Ausbilder/-in

12 Verwaltungsarbeiten

ooo) LZ Daten erheben, dokumentieren und an die Station weiterleiten

ppp) LZ Abstimmung mit der zuständigen Verwaltungseinheit vornehmen

qqq) LZ Verwaltungsvorgänge rational und wirtschaftlich organisieren

rrr) LZ Bei Ermittlung der Personal- und Sachkosten mitwirken

B – Vor der Zwischenprüfung – 1. bis 18. Ausbildungsmonat

      Ausbildungskomplex B – Absatz 2 – innerhalb 4 bis 9 Wochen

Positio
n

Ausbildungsinhalte und Lernziele (LZ) wurde vermittelt vom … bis ...
Unterschrift

Ausbilder/-in

5 Informations- und Kommunikationstechniken, Datenschutz

m) LZ Möglichkeiten der Informations- und Kommunikationssysteme für die 
Informationsbeschaffung einschließlich des Internets nutzen

n) LZ Daten eingeben, sichern und pflegen

o) LZ Informations- und Kommunikationssysteme zur Bearbeitung unterschiedlicher 
Praxisvorgänge, insbesondere bei der Patientenbetreuung, der 
Behandlungsassistenz, der Praxisorganisation und -verwaltung anweden

p) LZ Vorschriften zum Datenschutz anwenden, Dokumente und Behandlungsunter-
lagen sicher verwahren

7.2 Zentralsterilisation

ee) LZ Instrumente vorreinigen und hinsichtlich ihrer Funktionsfähigkeit prüfen

ff) LZ Desinfektionsmittel spezifisch einsetzen

gg) LZ Desinfiziertes Instrumentarium verpacken und beschriften

hh) LZ Dokumentationsvorschriften erfüllen



B – Vor der Zwischenprüfung – 1. bis 18. Ausbildungsmonat

       Ausbildungskomplex B – Absatz 2 – innerhalb 4 bis 9 Wochen

Positio
n

Ausbildungsinhalte und Lernziele (LZ) wurde vermittelt vom … bis ... Unterschrift
Ausbilder/-in

9 Teamarbeit

oo) LZ Medizinische Fachsprache anwenden

pp) LZ Kommunikationsformen im Team situationsgerecht einsetzen

qq) LZ Hygienestandards im Team sichern

rr) LZ Arbeitsabläufe kritisch analysieren

ss) LZ Verbesserungsvorschläge unterbreiten

10.2 Hygienische Maßnahmen und aseptische Arbeitsweisen

aaa) LZ Aseptische Arbeitsweisen im OP-Bereich umsetzen

bbb) LZ Ein- und Ausschleusen der Patienten vornehmen

ccc) LZ Patienten im OP-Saal vorbereiten

ddd) LZ Besonderheiten bei septischen Operationen beachten

eee) LZ Verfahren der Desinfektion und Sterilisation anwenden und deren Wirkung 
erläutern

fff) LZ Verwendete Materialien entsorgen und aufbereiten

ggg) LZ OP-Abfälle sachgerecht entsorgen



B – Vor der Zwischenprüfung – 1. bis 18. Ausbildungsmonat

      Ausbildungskomplex B – Absatz 2 – innerhalb 4 bis 9 Wochen 

Positio
n

Ausbildungsinhalte und Lernziele (LZ) wurde vermittelt vom … bis ...
Unterschrift

Ausbilder/-in

11 Patientenbetreuung

jjj) LZ Auf psychische Situation der Patienten eingehen

kkk) LZ Bedürfnisse der Patienten erfassen und Sicherheit vermitteln

lll) LZ Betreuung im Aufwachstadium und Begleitung der Patienten auf die Station 
organisieren oder selbstständig durchführen

mmm) LZ Patienten mit ihren Daten präoperativ übernehmen und postoperativ übergeben

nnn) LZ Ergebnisse der Patientenbeobachtung weitergeben und dokumentiere

B – Vor der Zwischenprüfung – 1. bis 18. Ausbildungsmonat

       Ausbildungskomplex B – Absatz 3 – innerhalb 10 bis 15 Wochen 

Positio
n

Ausbildungsinhalte und Lernziele (LZ) wurde vermittelt vom … bis ...
Unterschrift

Ausbilder/-in

7.1 Stationäre Operation, ambulante Operation, Endoskopie

v) LZ Ausstattung des OP-Saales, der sterilen und unsterilen Nebenräume für alle Arbeiten 
beherrschen

w) LZ Erteilte Arbeitsaufträge analysieren und umsetzen

x) LZ Arbeitsabläufe planen, organisieren, kontrollieren und verbessern

y) LZ Benötigte Apparate, Instrumente und Materialien kontrollieren und bereitstellen

z) LZ Sterile Arbeitsweisen einhalten

aa) LZ OP-Dokumentation ausführen

bb) LZ Zeitaufwand, personellen Bedarf, Dienstleistungen Dritter einschätzen

cc) LZ Ersatzbedarf an Materialien und Instrumenten feststellen

dd) LZ Mobile und stationäre Röntgeneinrichtungen bedienen und Strahlenschutz einhalten



B – Vor der Zwischenprüfung – 1. bis 18. Ausbildungsmonat

       Ausbildungskomplex B – Absatz 3 – innerhalb 10 bis 15 Wochen 

Positio
n

Ausbildungsinhalte und Lernziele (LZ) wurde vermittelt vom … bis ... Unterschrift
Ausbilder/-in

8 Wartung, Überwachung und Einsatz der Apparate, Instrumente und 
Materialien

ii) LZ Grund- und Spezialausstattung unterscheiden

jj) LZ Reinigung, Desinfektion und Sterilisation aller Gerätschaften durchführen und 
kontrollieren

kk) LZ Geräte, Instrumente und Materialien sachgerecht lagern, Bestand kontrollieren 
und ergänzen

ll) LZ Defekte Apparate, Instrumente und Materialien ausgliedern und zur Reparatur 
oder Neubestellung vorschlagen

mm) LZ Verfallsdaten aller zur Behandlung erforderlichen Stoffe überprüfen und 
verfallene Stoffe ersetzen

nn) LZ Technisch relevante Unterlagen verfügbar halten und anwenden

10.1 Grundlagen der allgemeinen und speziellen OP-Abläufe und Endoskopie

tt) LZ Befunde erfassen, ihre Dokumentation überprüfen

uu) LZ Befundspezifische OP-Methoden auf der Basis anatomisch-physiologischer und 
pathologischer Kenntnisse verstehen

vv) LZ Spezielle Lagerungen nach anatomisch-physiologischen und pathologischen 
Gesichtspunkten ausführen

ww) LZ Kontrolle der Lage und Lagerung durchführen

xx) LZ Springertätigkeiten ausführen

yy) LZ Instrumentieren

zz) LZ Gewebeproben und bakteriologisches Material für weitergehende 
Untersuchungen vorbereiten



C – Nach der Zwischenprüfung – 19. bis 36. Ausbildungsmonat

      Ausbildungskomplex C – Absatz 1 – innerhalb 1 – 3 Wochen 

Positio
n

Ausbildungsinhalte und Lernziele (LZ) wurde vermittelt vom … bis ...
Unterschrift
Ausbilder/-in

6 Berufsbezogene Rechtsvorschriften, Normen und technische Unterlagen

q) LZ Berufsbezogene Rechtsvorschriften anwenden

r) LZ Normen, technische Richtlinien, Sicherheitsregeln, Merkblätter, Handbücher, 
Montageanleitungen sowie Betriebs- und Arbeitsanweisungen anwenden

s) LZ Rechtliche Grenzen für das selbstständige Handeln beachten

t) LZ Schweigepflicht einhalten

u) LZ Rechtliche und vertragliche Grundlagen von Behandlungsvereinbarungen bei 
gesetzlich Versicherten und Privatpatienten erläutern und beachten

7.2 Zentralsterilisation

ee) LZ Instrumente vorreinigen und hinsichtlich ihrer Funktionsfähigkeit prüfen

ff) LZ Desinfektionsmittel spezifisch einsetzen

gg) LZ Desinfiziertes Instrumentarium verpacken und beschriften

hh) LZ Dokumentationsvorschriften erfüllen

10.3 Notfallsituationen 

hhh) LZ Erste-Hilfe-Maßnahmen beherrschen

iii) LZ Bei Notfällen im klinischen Bereich mitwirken



C – Nach der Zwischenprüfung – 19. bis 36. Ausbildungsmonat

      Ausbildungskomplex C – Absatz 2 – innerhalb 4 bis 9 Wochen

Positio
n

Ausbildungsinhalte und Lernziele (LZ) wurde vermittelt vom … bis ...
Unterschrift

Ausbilder/-in

5 Informations- und Kommunikationstechniken, Datenschutz

m) LZ Möglichkeiten der Informations- und Kommunikationssysteme für die 
Informationsbeschaffung einschließlich des Internets nutzen

n) LZ Daten eingeben, sichern und pflegen

o) LZ Informations- und Kommunikationssysteme zur Bearbeitung unterschiedlicher 
Praxisvorgänge, insbesondere bei der Patientenbetreuung, der 
Behandlungsassistenz, der Praxisorganisation und -verwaltung anweden

p) LZ Vorschriften zum Datenschutz anwenden, Dokumente und Behandlungsunter-
lagen sicher verwahren

9 Teamarbeit

oo) LZ Medizinische Fachsprache anwenden

pp) LZ Kommunikationsformen im Team situationsgerecht einsetzen

qq) LZ Hygienestandards im Team sichern

rr) LZ Arbeitsabläufe kritisch analysieren

ss) LZ Verbesserungsvorschläge unterbreiten

10.2 Hygienische Maßnahmen und aseptische Arbeitsweisen

aaa) LZ Aseptische Arbeitsweisen im OP-Bereich umsetzen

bbb) LZ Ein- und Ausschleusen der Patienten vornehmen

ccc) LZ Patienten im OP-Saal vorbereiten

ddd) LZ Besonderheiten bei septischen Operationen beachten

eee) LZ Verfahren der Desinfektion und Sterilisation anwenden und deren Wirkung 
erläutern

fff) LZ Verwendete Materialien entsorgen und aufbereiten

ggg) LZ OP-Abfälle sachgerecht entsorgen



C – Nach der Zwischenprüfung – 19. bis 36. Ausbildungsmonat

      Ausbildungskomplex C – Absatz 2 – innerhalb 4 bis 9 Wochen  

Positio
n

Ausbildungsinhalte und Lernziele (LZ) wurde vermittelt vom … bis ...
Unterschrift

Ausbilder/-in

12 Verwaltungsarbeiten

ooo) LZ Daten erheben, dokumentieren und an die Station weiterleiten

ppp) LZ Abstimmung mit der zuständigen Verwaltungseinheit vornehmen

qqq) LZ Verwaltungsvorgänge rational und wirtschaftlich organisieren

rrr) LZ Bei Ermittlung der Personal- und Sachkosten mitwirken

C – Nach der Zwischenprüfung – 19. bis 36. Ausbildungsmonat

      Ausbildungskomplex C – Absatz 3 – innerhalb 10 bis 16 Wochen  

Positio
n

Ausbildungsinhalte und Lernziele (LZ) wurde vermittelt vom … bis ...
Unterschrift

Ausbilder/-in

7.1 Stationäre Operation, ambulante Operation, Endoskopie

v) LZ Ausstattung des OP-Saales, der sterilen und unsterilen Nebenräume für alle 
Arbeiten beherrschen

w) LZ Erteilte Arbeitsaufträge analysieren und umsetzen

x) LZ Arbeitsabläufe planen, organisieren, kontrollieren und verbessern

y) LZ Benötigte Apparate, Instrumente und Materialien kontrollieren und bereitstellen

z) LZ Sterile Arbeitsweisen einhalten

aa) LZ OP-Dokumentation ausführen

bb) LZ Zeitaufwand, personellen Bedarf, Dienstleistungen Dritter einschätzen

cc) LZ Ersatzbedarf an Materialien und Instrumenten feststellen

dd) LZ Mobile und stationäre Röntgeneinrichtungen bedienen und Strahlenschutz 
einhalten



C – Nach der Zwischenprüfung – 19. - 36. Ausbildungsmonat

      Ausbildungskomplex C – Absatz 3 – innerhalb 10 bis 16 Wochen 

Position Ausbildungsinhalte und Lernziele (LZ) wurde vermittelt vom … bis ...
Unterschrift
Ausbilder/-in

8 Wartung, Überwachung und Einsatz der Apparate, Instrumente und 
Materialien

ii) LZ Grund- und Spezialausstattung unterscheiden

jj) LZ Reinigung, Desinfektion und Sterilisation aller Gerätschaften durchführen und 
kontrollieren

kk) LZ Geräte, Instrumente und Materialien sachgerecht lagern, Bestand kontrollieren 
und ergänzen

ll) LZ Defekte Apparate, Instrumente und Materialien ausgliedern und zur Reparatur 
oder Neubestellung vorschlagen

mm) LZ Verfallsdaten aller zur Behandlung erforderlichen Stoffe überprüfen und 
verfallene Stoffe ersetzen

nn) LZ Technisch relevante Unterlagen verfügbar halten und anwenden

10.1 Grundlagen der allgemeinen und speziellen OP-Abläufe und Endoskopie

tt) LZ Befunde erfassen, ihre Dokumentation überprüfen

uu) LZ Befundspezifische OP-Methoden auf der Basis anatomisch-physiologischer und 
pathologischer Kenntnisse verstehen

vv) LZ Spezielle Lagerungen nach anatomisch-physiologischen und pathologischen 
Gesichtspunkten ausführen

ww) LZ Kontrolle der Lage und Lagerung durchführen

xx) LZ Springertätigkeiten ausführen

yy) LZ Instrumentieren

zz) LZ Gewebeproben und bakteriologisches Material für weitergehende 
Untersuchungen vorbereiten



C – Nach der Zwischenprüfung – 19. - 36. Ausbildungsmonat

      Ausbildungskomplex C – Absatz 3 – innerhalb 10 bis 16 Wochen 

Position Ausbildungsinhalte und Lernziele (LZ) wurde vermittelt vom … bis ...
Unterschrift
Ausbilder/-in

11 Patientenbetreuung

jjj) LZ Auf psychische Situation der Patienten eingehen

kkk) LZ Bedürfnisse der Patienten erfassen und Sicherheit vermitteln

lll) LZ Betreuung im Aufwachstadium und Begleitung der Patienten auf die Station 
organisieren oder selbstständig durchführen

mmm) LZ Patienten mit ihren Daten präoperativ übernehmen und postoperativ übergeben

nnn) LZ Ergebnisse der Patientenbeobachtung weitergeben und dokumentiere



Beisp
iel

Praxis-

beric
ht

Musterseite für das Führen eines Ausbildungsnachweises

Name

Ausbildungskomplex A

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten     während der gesamten Ausbildungszeit

4 Umweltschutz

Lernziele:       Zur Vermeidung betrieblicher Umweltbelastungen im beruflichen 
Entwicklungsbereich beitragen, insbesondere

i) mögliche Umweltbelastungen durch den Ausbildungsbetrieb und seinen 
Beitrag zum Umweltschutz an Beispielen erklären

j) für den Ausbildungsbetrieb geltende Regelungen des Umweltschutzes 
anwenden

k) Möglichkeiten der wirtschaftlichen und umweltschonenden Energie- und 
Materialverwendung nutzen

l) Abfälle vermeiden; Stoffe und Materialien einer umweltschonenden 
Entsorgung zuführen

Unproblematische Abfälle können ohne besondere Anforderungen entsorgt werden. Hier wird 
lediglich nach dem Material unterschieden.

Verpackungsmaterialien, die aus Plastik und Kunststoffen bestehen, wie z.B. von Einmalspritzen, 
Kanülen, sterilen Arbeitsmaterialien oder ähnliches, entsorge ich im Plastikmüll (Gelber Sack).
Verpackungspappen, Zellstoff und Einmalhandtücher verwerfe ich im Papiermüll.
Benutzte Handschuhe oder Tupfer, von denen keine erhöhte Infektionsgefahr zu erwarten ist, 
entsorge ich im Restmüll.

Scharfe und spitze Abfälle entsorge ich in stich- und bruchsicheren Behältnissen (Mediboxen). So 
können Verletzungen vermieden werden. Zu diesen Abfällen verwerfe ich unter anderem: 
Objektträger, Akkupunkturnadeln, kleine Glas-Ampullen, Nadeln, Kanülen.
Die Entsorgung von diesen speziell verschlossenen Behältnissen kann unter Umständen mit dem 
Hausmüll erfolgen. Dies muss aber abgeklärt werden, da sich die Entsorgung hierfür ortskreisbezogen 
unterscheidet.

Urinproben von Patienten entsorge ich in der Kanalisation, ebenfalls wie angesetzte, verdünnte 
Reinigungs- und Desinfektionslösungen.

Unverdünnte Chemikalien entsorge ich im Sondermüll. Zunächst werden sie in geschlossenen 
Behältern gesammelt und in der Regel über den Wertstoffhof entsorgt.

Blutkonserven, Blutbeutel und andere Blutprodukte erfasse ich besonders und vermische sie nicht mit
anderen Abfällen. Ich entsorge sie in fest geschlossenen, zur Verbrennung geeigneten 
Einwegbehältern.

Um nicht unnötig viel Abfall zu produzieren, überlege ich mir den Umgang mit Materialien genau. 
Das bedeutet zum Beispiel, dass ich nur so viel Desinfektionslösung ansetzte, wie sie auch benötigt 
wird. Wenn ich keinen Zeitdruck sehe bei der Medizinprodukte-Aufbereitung, entscheide ich mich für 
die möglichst niedrigst angegebene Konzentration der Lösung.
Ich öffne Verpackungen erst, wenn ich sicher bin, diese Materialien zu benötigen.
Im Bürobereich wird in unserem Betrieb recyceltes Papier verwendet.
Um sinnvoll Energie zu sparen, schalte ich elektrische Geräte nur ein, wenn ich sie auch benutze und 
trenne sie vom Strom, wenn der Gebrauch abgeschlossen ist.

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden

Ärztekammer Schleswig-Holstein, KdöR, Bismarckallee 8-12, 23795 Bad Segeberg, Telefon 04551 803 0, Fax 04551 803 101, info@aeksh.de, www.aeksh.de 



Seite 16/42 des Ausbildungsnachweises

Ausbildungsnachweis 

Ausbildungskomplex A: Während der gesamten Ausbildungszeit 1. - 36. Ausbildungsmonat 

Ausbildungskomplex B: Vor der Zwischenprüfung 1. - 18. Ausbildungsmonat 

Ausbildungskomplex C: Nach der Zwischenprüfung 19. - 36. Ausbildungsmonat

Ärztekammer Schleswig-Holstein, KdöR, Bismarckallee 8-12, 23795 Bad Segeberg, Telefon 04551 803 0, Fax 04551 803 101, info@aeksh.de, www.aeksh.de 



Seite 17/42 des Ausbildungsnachweises

Name

Ausbildungskomplex A

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten       während der gesamten Ausbildungszeit

1 Berufsbildung, Arbeits- und Tarifrecht

       Lernziel:                                             a) Bedeutung des Ausbildungsvertrages, insbesondere Abschluss, Dauer und 
Beendigung erklären

                                                                           b) gegenseitige Rechte und Pflichten aus dem Ausbildungsvertrag 
nennen

                                                                           c) Möglichkeiten der beruflichen Fortbildung nennen

                                                                           d) wesentliche Teile des Arbeitsvertrages nennen

                                                                            e) wesentliche Bestimmungen der für den ausbildenden Betrieb 
geltenden Tarifverträge nennen

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden

Ärztekammer Schleswig-Holstein, KdöR, Bismarckallee 8-12, 23795 Bad Segeberg, Telefon 04551 803 0, Fax 04551 803 101, info@aeksh.de, www.aeksh.de 



Seite 18/42 des Ausbildungsnachweises

Name

Ausbildungskomplex A

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten     während der gesamten Ausbildungszeit

2 Aufbau und Organisation des Ausbildungsbetriebes und seine Stellung im Gesundheitswesen

      Lernziele:       
a) Struktur, Aufgaben und Funktionsbereiche des ausbildenden Betriebes 

erläutern
b) Grundfunktionen des ausbildenden Betriebes sowie die besonderen Aufgaben

eines medizinischen Dienstleistungsberufes aufzeigen und erklären
c) Beziehungen des ausbildenden Betriebes und seiner Beschäftigten zu 

Wirtschaftsorganisationen, Berufsvertretungen und Gewerkschaften nennen
d) Grundlagen, Aufgaben und Arbeitsweise der betriebsverfassungs- oder 

personalvertretungsrechtlichen Organe des ausbildenden Betriebes 
beschreiben

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden

Ärztekammer Schleswig-Holstein, KdöR, Bismarckallee 8-12, 23795 Bad Segeberg, Telefon 04551 803 0, Fax 04551 803 101, info@aeksh.de, www.aeksh.de 



Seite 19/42 des Ausbildungsnachweises

Name

Ausbildungskomplex A

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten       während der gesamten Ausbildungszeit

3 Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit

      Lernziel:                                                   a) Gefährdung von Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz feststellen und 
Maßnahmen zu ihrer Vermeidung ergreifen

                                                                            b) berufsbezogene Arbeitsschutz- und Unfallverhütungsvorschriften anwenden
                                                                            c) Verhaltensweisen bei Unfällen beschreiben sowie erste Maßnahmen einleiten
                                                                            d) Vorschriften des vorbeugenden Brandschutzes anwenden; Verhaltensweisen 

bei Bränden beschreiben und Maßnahmen zur Brandbekämpfung ergreifen

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden

Ärztekammer Schleswig-Holstein, KdöR, Bismarckallee 8-12, 23795 Bad Segeberg, Telefon 04551 803 0, Fax 04551 803 101, info@aeksh.de, www.aeksh.de 



Seite 20/42 des Ausbildungsnachweises

Name

Ausbildungskomplex A

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten       während der gesamten Ausbildungszeit

4 Umweltschutz

       Lernziele: Zur Vermeidung betriebsbedingter Umweltbelastungen im beruflichen 
Einwirkungsbereich beitragen, insbesondere

                      i) Mögliche Umweltbelastungen durch den Ausbildungsbetrieb und seinen 
Beitrag zum Umweltschutz an Beispielen erklären

j) Für den Ausbildungsbetrieb geltende Regelungen des Umweltschutzes 
anwenden

k) Möglichkeiten der wirtschaftlichen und umweltschonenden Energie- und 
Materialverwendung nutzen

l) Abfälle vermeiden; Stoffe und Materialien einer umweltschonenden 
Entsorgung zuführen

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden

Ärztekammer Schleswig-Holstein, KdöR, Bismarckallee 8-12, 23795 Bad Segeberg, Telefon 04551 803 0, Fax 04551 803 101, info@aeksh.de, www.aeksh.de 



Seite 21/42 des Ausbildungsnachweises

Name

Ausbildungskomplex B, Absatz 1

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten       1. - 18. Ausbildungsmonat

6 Berufsbezogene Rechtsvorschriften, Normen und technische Unterlagen

      Lernziele:                  q) Berufsbezogene Rechtsvorschriften anwenden
r) Normen, technische Richtlinien, Sicherheitsregeln, Merkblätter, Handbücher,

Montageanleitungen sowie Betriebs- und Arbeitsanweisungen anwenden
                                                                               s) Rechtliche Grenzen für das selbstständige Handeln beachten
                                                                               t) Schweigepflicht einhalten
                                                                               u) Rechtliche und vertragliche Grundlagen von Behandlungsvereinbarungen bei

gesetzlich Versicherten und Privatpatienten erläutern und beachten

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden

Ärztekammer Schleswig-Holstein, KdöR, Bismarckallee 8-12, 23795 Bad Segeberg, Telefon 04551 803 0, Fax 04551 803 101, info@aeksh.de, www.aeksh.de 



Seite 22/42 des Ausbildungsnachweises

Name

Ausbildungskomplex B, Absatz 1

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten       1. - 18. Ausbildungsmonat

10 .3 Notfallsituationen

      Lernziele:                  hhh) Erste-Hilfe-Maßnahmen beherrschen
iii) Bei Notfällen im klinischen Bereich mitwirken

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden

Ärztekammer Schleswig-Holstein, KdöR, Bismarckallee 8-12, 23795 Bad Segeberg, Telefon 04551 803 0, Fax 04551 803 101, info@aeksh.de, www.aeksh.de 



Seite 23/42 des Ausbildungsnachweises

Name

Ausbildungskomplex B, Absatz 1

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten       1. - 18. Ausbildungsmonat

12 Verwaltungsarbeiten

       Lernziele:              ooo) Daten erheben, dokumentieren und an die Station weiterleiten
ppp) Abstimmung mit der zuständigen Verwaltungseinheit vornehmen

                                                                          qqq) Verwaltungsvorgänge rational und wirtschaftlich organisieren
                                                                           rrr) Bei Ermittlung der Personal- und Sachkosten mitwirken

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden

Ärztekammer Schleswig-Holstein, KdöR, Bismarckallee 8-12, 23795 Bad Segeberg, Telefon 04551 803 0, Fax 04551 803 101, info@aeksh.de, www.aeksh.de 



Seite 24/42 des Ausbildungsnachweises

Name

Ausbildungskomplex B, Absatz 2

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten       1. - 18. Ausbildungsmonat

5 Informations- und Kommunikationstechniken, Datenschutz

      Lernziele:                  m) Möglichkeiten der Informations- und Kommunikationssysteme für die
Informationsbeschaffung einschließlich des Internets nutzen

n) Daten eingeben, sichern und pflegen
o) Informations- und Kommunikationssysteme zur Bearbeitung 

unterschiedlicher Praxisvorgänge, insbesondere bei der Patientenbetreuung, 
der Behandlungsassistenz, der Praxisorganisation und -verwaltung anweden

p) Vorschriften zum Datenschutz anwenden, Dokumente und 
Behandlungsunter-lagen sicher verwahren

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden

Ärztekammer Schleswig-Holstein, KdöR, Bismarckallee 8-12, 23795 Bad Segeberg, Telefon 04551 803 0, Fax 04551 803 101, info@aeksh.de, www.aeksh.de 



Seite 25/42 des Ausbildungsnachweises

Name

Ausbildungskomplex B, Absatz 2

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten       1. - 18. Ausbildungsmonat

7.2 Zentralsterilisation

      Lernziele:             ee) Instrumente vorreinigen und hinsichtlich ihrer Funktionsfähigkeit 
prüfen 

ff) Desinfektionsmittel spezifisch einsetzen
gg) Desinfiziertes Instrumentarium verpacken und beschriften
hh) Dokumentationsvorschriften erfüllen

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden

Ärztekammer Schleswig-Holstein, KdöR, Bismarckallee 8-12, 23795 Bad Segeberg, Telefon 04551 803 0, Fax 04551 803 101, info@aeksh.de, www.aeksh.de 



Seite 26/42 des Ausbildungsnachweises

Name

Ausbildungskomplex B, Absatz 2

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten       1. - 18. Ausbildungsmonat

9 Teamarbeit

      Lernziele:           oo) Medizinische Fachsprache anwenden
pp) Kommunikationsformen im Team situationsgerecht einsetzen
qq) Hygienestandards im Team sichern

                                                                             rr) Arbeitsabläufe kritisch analysieren
                                                                             ss) Verbesserungsvorschläge unterbreiten

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden

Ärztekammer Schleswig-Holstein, KdöR, Bismarckallee 8-12, 23795 Bad Segeberg, Telefon 04551 803 0, Fax 04551 803 101, info@aeksh.de, www.aeksh.de 



Seite 27/42 des Ausbildungsnachweises

Name

Ausbildungskomplex B, Absatz 2

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten       1. - 18. Ausbildungsmonat

10.2 Hygienische Maßnahmen und aseptische Arbeitsweisen

      Lernziele:         aaa) Aseptische Arbeitsweisen im OP-Bereich umsetzen 
                                                                          bbb) Ein- und Ausschleusen der Patienten vornehmen 
                                                                          ccc) Patienten im OP-Saal vorbereiten
                                                                          ddd) Besonderheiten bei septischen Operationen beachten
                                                                          eee) Verfahren der Desinfektion und Sterilisation anwenden und deren Wirkung 

erläutern
                                                                          fff) Verwendete Materialien entsorgen und aufbereiten
                                                                          ggg) OP-Abfälle sachgerecht entsorgen

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden

Ärztekammer Schleswig-Holstein, KdöR, Bismarckallee 8-12, 23795 Bad Segeberg, Telefon 04551 803 0, Fax 04551 803 101, info@aeksh.de, www.aeksh.de 



Seite 28/42 des Ausbildungsnachweises

Name

Ausbildungskomplex B, Absatz 2

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten       1. - 18. Ausbildungsmonat

11 Patientenbetreuung

       Lernziel:            jjj) Auf psychische Situation der Patienten eingehen
                                                                             kkk) Bedürfnisse der Patienten erfassen und Sicherheit vermitteln
                                                                             lll) Betreuung im Aufwachstadium und Begleitung der Patienten auf die 

Station organisieren oder selbstständig durchführen
                                                                             mmm) Patienten mit ihren Daten präoperativ übernehmen und postoperativ 

übergeben
                                                                             nnn) Ergebnisse der Patientenbeobachtung weitergeben und dokumentiere

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden

Ärztekammer Schleswig-Holstein, KdöR, Bismarckallee 8-12, 23795 Bad Segeberg, Telefon 04551 803 0, Fax 04551 803 101, info@aeksh.de, www.aeksh.de 



Seite 29/42 des Ausbildungsnachweises

Name

Ausbildungskomplex B, Absatz 3

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten       1. - 18. Ausbildungsmonat

7.1 Stationäre Operation, ambulante Operation, Endoskopie

      Lernziel:                 v) Ausstattung des OP-Saales, der sterilen und unsterilen Nebenräume 
für alle Arbeiten beherrschen

                                                                                   w) Erteilte Arbeitsaufträge analysieren und umsetzen
                                                                                   x) Arbeitsabläufe planen, organisieren, kontrollieren und verbessern
                                                                                   y) Benötigte Apparate, Instrumente und Materialien kontrollieren und 

bereitstellen
                                                                                   z) Sterile Arbeitsweisen einhalten
                                                                                  aa) OP-Dokumentation ausführen
                                                                                  bb) Zeitaufwand, personellen Bedarf, Dienstleistungen Dritter 

einschätzen
                                                                                  cc) Ersatzbedarf an Materialien und Instrumenten feststellen
                                                                                  dd) Mobile und stationäre Röntgeneinrichtungen bedienen und 

Strahlenschutz einhalten

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden

Ärztekammer Schleswig-Holstein, KdöR, Bismarckallee 8-12, 23795 Bad Segeberg, Telefon 04551 803 0, Fax 04551 803 101, info@aeksh.de, www.aeksh.de 



Seite 30/42 des Ausbildungsnachweises

Name

Ausbildungskomplex B, Absatz 3

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten       1. - 18. Ausbildungsmonat

8 Wartung, Überwachung und Einsatz der Apparate, Instrumente und Materialien

      Lernziele:              ii) Grund- und Spezialausstattung unterscheiden
jj) Reinigung, Desinfektion und Sterilisation aller Gerätschaften durchführen 

und kontrollieren
kk) Geräte, Instrumente und Materialien sachgerecht lagern, Bestand 

kontrollieren und ergänzen
ll) Defekte Apparate, Instrumente und Materialien ausgliedern und zur 

Reparatur oder Neubestellung vorschlagen
                                                                          mm) Verfallsdaten aller zur Behandlung erforderlichen Stoffe überprüfen und 

verfallene Stoffe ersetzen
                                                                           nn) Technisch relevante Unterlagen verfügbar halten und anwenden

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden

Ärztekammer Schleswig-Holstein, KdöR, Bismarckallee 8-12, 23795 Bad Segeberg, Telefon 04551 803 0, Fax 04551 803 101, info@aeksh.de, www.aeksh.de 



Seite 31/42 des Ausbildungsnachweises

Name

Ausbildungskomplex B, Absatz 3

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten       1. - 18. Ausbildungsmonat

10.1 Grundlagen der allgemeinen und speziellen OP-Abläufe und Endoskopie

      Lernziele:           tt) Befunde erfassen, ihre Dokumentation überprüfen 
                                                                            uu) Befundspezifische OP-Methoden auf der Basis anatomisch-physiologischer 

und pathologischer Kenntnisse verstehen
                                                                            vv) Spezielle Lagerungen nach anatomisch-physiologischen und pathologischen 

Gesichtspunkten ausführen
                                                                           ww) Kontrolle der Lage und Lagerung durchführen
                                                                            xx) Springertätigkeiten ausführen
                                                                            yy) Instrumentieren
                                                                            zz) Gewebeproben und bakteriologisches Material für weitergehende 

Untersuchungen vorbereiten

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden

Ärztekammer Schleswig-Holstein, KdöR, Bismarckallee 8-12, 23795 Bad Segeberg, Telefon 04551 803 0, Fax 04551 803 101, info@aeksh.de, www.aeksh.de 



Seite 32/42 des Ausbildungsnachweises

Name

Ausbildungskomplex C, Absatz 1

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten       19. - 36. Ausbildungsmonat

6 Berufsbezogene Rechtsvorschriften, Normen und technische Unterlagen

      Lernziele:             q) Berufsbezogene Rechtsvorschriften anwenden
r) Normen, technische Richtlinien, Sicherheitsregeln, Merkblätter, Handbücher,

Montageanleitungen sowie Betriebs- und Arbeitsanweisungen anwenden
s) Rechtliche Grenzen für das selbstständige Handeln beachten

                                                                               t) Schweigepflicht einhalten
                                                                              u) Rechtliche und vertragliche Grundlagen von Behandlungsvereinbarungen bei

gesetzlich Versicherten und Privatpatienten erläutern und beachten

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden

Ärztekammer Schleswig-Holstein, KdöR, Bismarckallee 8-12, 23795 Bad Segeberg, Telefon 04551 803 0, Fax 04551 803 101, info@aeksh.de, www.aeksh.de 



Seite 33/42 des Ausbildungsnachweises

Name

Ausbildungskomplex C, Absatz 1

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten       19. - 36. Ausbildungsmonat

7.2 Zentralsterilisation

      Lernziele:             ee) Instrumente vorreinigen und hinsichtlich ihrer Funktionsfähigkeit 
prüfen

ff) Desinfektionsmittel spezifisch einsetzen
                                                                             gg) Desinfiziertes Instrumentarium verpacken und beschriften
                                                                            hh) Dokumentationsvorschriften erfüllen

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden

Ärztekammer Schleswig-Holstein, KdöR, Bismarckallee 8-12, 23795 Bad Segeberg, Telefon 04551 803 0, Fax 04551 803 101, info@aeksh.de, www.aeksh.de 



Seite 34/42 des Ausbildungsnachweises

Name

Ausbildungskomplex C, Absatz 1

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten       19. - 36. Ausbildungsmonat

10.3 Notfallsituationen

      Lernziel:                hhh) Erste-Hilfe-Maßnahmen beherrschen
                                                                                 iii) Bei Notfällen im klinischen Bereich mitwirken

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden

Ärztekammer Schleswig-Holstein, KdöR, Bismarckallee 8-12, 23795 Bad Segeberg, Telefon 04551 803 0, Fax 04551 803 101, info@aeksh.de, www.aeksh.de 



Seite 35/42 des Ausbildungsnachweises

Name

Ausbildungskomplex C, Absatz 2

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten       19. - 36. Ausbildungsmonat

5 Informations- und Kommunikationstechniken, Datenschutz

       Lernziele:             m) Möglichkeiten der Informations- und Kommunikationssysteme für die
Informationsbeschaffung einschließlich des Internets nutzen

n) Daten eingeben, sichern und pflegen
o) Informations- und Kommunikationssysteme zur Bearbeitung 

unterschiedlicher Praxisvorgänge, insbesondere bei der Patientenbetreuung, 
der Behandlungsassistenz, der Praxisorganisation und -verwaltung anweden

p) Vorschriften zum Datenschutz anwenden, Dokumente und 
Behandlungsunter-lagen sicher verwahren

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden

Ärztekammer Schleswig-Holstein, KdöR, Bismarckallee 8-12, 23795 Bad Segeberg, Telefon 04551 803 0, Fax 04551 803 101, info@aeksh.de, www.aeksh.de 



Seite 36/42 des Ausbildungsnachweises

Name

Ausbildungskomplex C, Absatz 2

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten       19. - 36. Ausbildungsmonat

9 Teamarbeit

      Lernziele:             oo) Medizinische Fachsprache anwenden
pp) Kommunikationsformen im Team situationsgerecht einsetzen
qq) Hygienestandards im Team sichern
rr) Arbeitsabläufe kritisch analysieren

                                                                             ss) Verbesserungsvorschläge unterbreiten

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden

Ärztekammer Schleswig-Holstein, KdöR, Bismarckallee 8-12, 23795 Bad Segeberg, Telefon 04551 803 0, Fax 04551 803 101, info@aeksh.de, www.aeksh.de 



Seite 37/42 des Ausbildungsnachweises

Name

Ausbildungskomplex C, Absatz 2

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten       19. - 36. Ausbildungsmonat

10.2 Hygienische Maßnahmen und aseptische Arbeitsweisen

      Lernziele:         aaa) Aseptische Arbeitsweisen im OP-Bereich umsetzen
bbb) Ein- und Ausschleusen der Patienten vornehmen 

                                                                          ccc) Patienten im OP-Saal vorbereiten
                                                                          ddd) Besonderheiten bei septischen Operationen beachten
                                                                           eee) Verfahren der Desinfektion und Sterilisation anwenden und deren Wirkung 

erläutern
                                                                            fff) Verwendete Materialien entsorgen und aufbereiten
                                                                          ggg) OP-Abfälle sachgerecht entsorgen
 

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden

Ärztekammer Schleswig-Holstein, KdöR, Bismarckallee 8-12, 23795 Bad Segeberg, Telefon 04551 803 0, Fax 04551 803 101, info@aeksh.de, www.aeksh.de 



Seite 38/42 des Ausbildungsnachweises

Name

Ausbildungskomplex C, Absatz 2

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten       19. - 36. Ausbildungsmonat

12 Verwaltungsarbeiten

      Lernziele:         ooo) Daten erheben, dokumentieren und an die Station weiterleiten
ppp) Abstimmung mit der zuständigen Verwaltungseinheit vornehmen

                                                                          qqq) Verwaltungsvorgänge rational und wirtschaftlich organisieren
                                                                           rrr) Bei Ermittlung der Personal- und Sachkosten mitwirken

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden

Ärztekammer Schleswig-Holstein, KdöR, Bismarckallee 8-12, 23795 Bad Segeberg, Telefon 04551 803 0, Fax 04551 803 101, info@aeksh.de, www.aeksh.de 



Seite 39/42 des Ausbildungsnachweises

Name

Ausbildungskomplex C, Absatz 3

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten       19. - 36. Ausbildungsmonat

7.1 Stationäre Operation, ambulante Operation, Endoskopie

      Lernziele:            v) Ausstattung des OP-Saales, der sterilen und unsterilen Nebenräume 
für alle Arbeiten beherrschen

                                                                              w) Erteilte Arbeitsaufträge analysieren und umsetzen
                                                                              x) Arbeitsabläufe planen, organisieren, kontrollieren und verbessern
                                                                              y) Benötigte Apparate, Instrumente und Materialien kontrollieren und 

bereitstellen
                                                                              z) Sterile Arbeitsweisen einhalten
                                                                             aa) OP-Dokumentation ausführen
                                                                            bb) Zeitaufwand, personellen Bedarf, Dienstleistungen Dritter einschätzen
                                                                            cc) Ersatzbedarf an Materialien und Instrumenten feststellen
                                                                            dd) Mobile und stationäre Röntgeneinrichtungen bedienen und Strahlenschutz 

einhalten

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden

Ärztekammer Schleswig-Holstein, KdöR, Bismarckallee 8-12, 23795 Bad Segeberg, Telefon 04551 803 0, Fax 04551 803 101, info@aeksh.de, www.aeksh.de 



Seite 40/42 des Ausbildungsnachweises

Name

Ausbildungskomplex C, Absatz 3

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten       19. - 36. Ausbildungsmonat

8 Wartung, Überwachung und Einsatz der Apparate, Instrumente und Materialien

       Lernziele:             ii) Grund- und Spezialausstattung unterscheiden
jj) Reinigung, Desinfektion und Sterilisation aller Gerätschaften durchführen 

und kontrollieren
kk) Geräte, Instrumente und Materialien sachgerecht lagern, Bestand 

kontrollieren und ergänzen
ll) Defekte Apparate, Instrumente und Materialien ausgliedern und zur 

Reparatur oder Neubestellung vorschlagen
                                                                          mm) Verfallsdaten aller zur Behandlung erforderlichen Stoffe überprüfen und 

verfallene Stoffe ersetzen
                                                                            nn) Technisch relevante Unterlagen verfügbar halten und anwenden

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden
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Name

Ausbildungskomplex C, Absatz 3

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten       19. - 36. Ausbildungsmonat

10.1 Grundlagen der allgemeinen und speziellen OP-Abläufe und Endoskopie

      Lernziele:             tt) Befunde erfassen, ihre Dokumentation überprüfen
uu) Befundspezifische OP-Methoden auf der Basis anatomisch-physiologischer 

und pathologischer Kenntnisse verstehen 
vv) Spezielle Lagerungen nach anatomisch-physiologischen und pathologischen 

Gesichtspunkten ausführen
                                                                           ww) Kontrolle der Lage und Lagerung durchführen
                                                                             xx) Springertätigkeiten ausführen
                                                                             yy) Instrumentieren
                                                                             zz) Gewebeproben und bakteriologisches Material für weitergehende 

Untersuchungen vorbereiten

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden
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Name

Ausbildungskomplex C, Absatz 3

Ausbildungsbezogene Tätigkeiten       19. - 36. Ausbildungsmonat

11 Patientenbetreuung

     Lernziele:             jjj) Auf psychische Situation der Patienten eingehen
kkk) Bedürfnisse der Patienten erfassen und Sicherheit vermitteln

lll) Betreuung im Aufwachstadium und Begleitung der Patienten auf die Station 
organisieren oder selbstständig durchführen 

mmm) Patienten mit ihren Daten präoperativ übernehmen und postoperativ 
übergeben

nnn) Ergebnisse der Patientenbeobachtung weitergeben und dokumentiere

Datum/Unterschrift der/des Ausbildenden Datum/Unterschrift der/des Auszubildenden
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